
Stiftung  Auschwitz-Komitee

Die Stiftung Auschwitz-Komitee hat es sich zur Aufgabe gemacht, die  
Stimmen, die Mahnung und das Vermächtnis derjenigen, die die Verbrechen 
des Nazi-Regimes erlebt und überlebt haben sowie Widerstand leisteten, an die 
nachfolgenden Generationen weiter zu geben und in der Erinnerung zu halten.



Stiftung Auschwitz-Komitee • Stiftung des Bürgerlichen Rechts
c/o Kanzlei 49 • Rechtsanwalt Klingner • Budapester Straße 49 

20359 Hamburg
kontakt@stiftung-auschwitz-komitee.de

www.stiftung-auschwitz-komitee.de

Bank für Sozialwirtschaft
DE39 2512 0510 0009 4002 00

BFSWDE33HAN
Spenden und Zustiftungen zur Förderung 

der Stiftung sind willkommen.  
Spendenbescheinigungen werden ausgestellt.

Hans Frankenthal, geboren 1926 in Schmallenberg, 
Sauerland, wurde zusammen mit seiner Familie 1943 
nach Auschwitz deportiert. Seine Eltern wurden 
ermordet. Hans und sein Bruder Ernst überlebten die 
Zwangsarbeit im Lager Monowitz und das Konzen-
trationslager Mittelbau-Dora und wurden schließlich 
1945 in Theresienstadt befreit. Nach ihrer Rückkehr 
nach Schmallenberg betrieb Hans Frankenthal eine 
Metzgerei und arbeitete als Viehhändler. Er war im im 
Landesverband der Jüdischen Gemeinden Westfalen-
Lippe, als Mitglied des Zentralrates der Juden in 
Deutschland und als stellvertretender Vorsitzender des 
Auschwitz-Komitees tätig. Hans Frankenthal starb am 
22. Dezember 1999 in Dortmund.

In Erinnerung an ihn verleiht die Stiftung Auschwitz-
Komitee seit 2010 einmal jährlich den Hans-
Frankenthal-Preis. Er richtet sich an Gruppen, 
Initiativen und Institutionen, die im Sinne der  
Überlebenden der Verfolgungen während des Nazi- 
Regimes Aufklärungs-, politische und Bildungsarbeit 
gegen das Vergessen und gegen neo-faschistische  
Bestrebungen leisten.
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Die Stiftung Auschwitz-Komitee 
»unterstützt die Arbeit des Państwowe Muzeum 
  Auschwitz-Birkenau - www.auschwitz.org,
»organisiert Reisen in die Gedenkstätte Auschwitz,
»verleiht den Hans-Frankenthal-Preis.


